
Wie wir es sehen 
 
 
 
Ein interessanter und professioneller Gedankenaustausch 
im Ministerium zeigte, dass trotz weitgehender Überein-
stimmung gute Bedingungen für Schulen und Schullei-
tungen nicht realisierbar sind, wenn die politischen Vor-
gaben und die Entscheidung der Haushälter  jede pädago-
gische Vernunft beiseite schieben. 
 
Wieder einmal ist festzustellen, dass - kurz vor den Wah-
len - versucht wird die Öffentlichkeit abzulenken von den 
Problemen des extremen Lehrermangels in unseren Schu-
len. 
 
„Seiteneinstieg“ heißt euphemistisch die Losung, um den 
durch populistische Lehrerschelte,  falsche Personalent-
wicklungsplanung  und Attraktivitätsminderung des Beru-
fes bedingten Lehrermangel zu beheben. Warum diesen 
Beruf noch studieren, wenn es auch ohne geht? Und eben-
falls nicht neu: die ganze Arbeit mit den pädagogisch 
noch Auszubildenden wird nicht mal zum Nulltarif, nein 
diesmal sogar  zu Ungunsten der Stellenbesetzung den 
Schulen aufgeladen. Wie dies gemacht wird, lesen Sie in 
dieser Ausgabe. 
 
Die SLV NRW wird bei diesen und anderen Themen 
nicht locker lassen deutlich zu machen, dass die Grenze 
der Belastbarkeit für die Kollegien und Schulleitungen 
längst überschritten ist. Geldmangel kann nicht als Erklä-
rung herhalten. Wenn es um die Durchsetzung der ideolo-
gischen Ziele der Regierung geht, ist Geld immer vorhan-
den. 
 
Diese Politik ist auch verantwortlich für die Situation, 
dass kaum noch jemand bereit ist Schulleitungsfunktionen 
zu übernehmen. Wie man mit verdienten Kolleginnen und 
Kollegen bei Schulschließungen oder- Zusammenlegun-
gen umgeht und unter welchen Arbeitsbedingungen meh-
rere Schulen gemeinsam geleitet werden müssen, ist ein 
klarer Verstoß auch gegen die Fürsorgepflicht des Dienst-
herrn. 
 
All diese Widrigkeiten können uns als engagierte Schul-
leiterinnen und Schulleiteraber nicht davon abhalten wei-
ter im Interesse unserer Schüler, Eltern und Lehrer  die 
Schulentwicklung voran zu bringen. 
 
Und etwas Neues wird ab Mitte Mai zur Verfügung ge-
stellt: das erste Serviceheft der SLV NRW erscheint mit 
speziellen Exklusivangeboten für unsere Mitglieder. In 
der Servicebroschüre der Schulleitungsvereinigung Nord-
rhein-Westfalen finden Sie Angebote für Schule und 
Freizeit: 
 

ü Fortbildungs- und Weiterbildungsangebote 

ü Alles rund um die Schulausstattung 
ü Bildungsreisen, eine  Kontaktbörse mit Kollegen 

in aller Welt. 
 
Und – was bei allem Engagement im Beruf nicht ver-
gessen werden darf:  
 
ü Shopping. Interessante Angebote für Freizeit, 

Sport , Entspannung, Wellness, Erholung und 
Exklusives 

 
Lassen Sie sich überraschen! 
 
Zum Schluss darf ich Sie einladen zu unserer Früh-
jahrstagung im Palais Wittgenstein in Düsseldorf am 
22. April 2010 mit den bildungspolitischen Spreche-
rinnen und Sprechern der Parteien zu der Podiums-
diskussion  
 

Ø „Schule Quo vadis? Schulleitung Quo vadis?“ 
 
 Unter der Leitung des renommierten Redakteurs der 
„ZEIT“ Manfred Spiewak erwarten wir  zu diesem Thema 
Aussagen zur Schulpolitik in der nächsten Legislaturperi-
ode. Hier können Sie, liebe Mitglieder, Ihre Fragen stellen 
an die, die die politische Verantwortung für die Zukunft 
unserer Schulen tragen.  
 
Da die Anzahl der Plätze im Palais Wittgenstein begrenzt 
ist, empfehlen wir eine möglichst frühzeitige Anmeldung. 
Einzelheiten finden Sie weiter unten in dieser Ausgabe. 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über die Homepage 
unseres Verbandes: www.slv-nrw.de. 
 

Margret Rössler 
Vorsitzende der SLV NRW 
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